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Zusammenstellung

der

Final-Abschlüsieder provinzinlftändischenVerwaltung

pro 1. April 1887 bis 31. März 1888.
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Nr, Vczcichuunn.der Verwaltung.
Ist-

Einnahme.
Ncst-

Linnahmc.
Gegen c

mehr.

en Etat

weniger.

Ist-
Ausssabc.

.^ ^, ^ <5 ^ ^, ^ ^, ^ ^.

1 ,hauvt°<Htat........... 9 217 842 <!<; - 1 991 842 <;<! — 9 121 940 18

2 Zinsgewinn der Provinzial - Hülfskasse
299 527 18 179 012 35

8
4

5
6
7

Zinsgewinn des Meliorationsfonds, , ,
Piouinziallandtag.Prouinzinl-Nerwllltungs-

rath und ProuiuzinlstnndischeCentral-
Verwaltnngsbehürde .......

Wittwen- nnd Waisen-Pensionsfonds , ,
Verwaltnnss des Landarmenwesens , . ,
Verwaltnngder Staats-Nebenfonds (Polizei-

Strafgelder-undVhrenbreitsteinerUrmen-
fonds) .

1 242 463

311 152
22 88U

666 7N8

345 741

182 584
148 217

,'!5

26

60

81

89

20

19

!!!!

85

14 287
2130

83 229

28 519

18 737

2«;
i<2
^,0

06

?!
50416

-

315 219

307 069
22 860

666 729

337 813

182 584
136 237

56

26
84
50

72

8 Kosten der Unterbringung «erwahrlostcr

9 74

IN
11

Prouinzial-Nrbeitsanstalt zu Nranweiler ,
5)ebammenwesen!

»,, Neihülfenund Prämien für Hebammen
b, Lebammen-Lehranstalt zu Köln , ,

390 400

2 14«
52 206

,0

72
99

13 310 17 14 700 I«!

9 093 0,

402 210

2 146
52 206

57

72
99

12 Verwaltung des Taubstummen« esens:
->,, Wilhelm-Uugusta-Etiftung und Unter-

65 115 64 — — 3 980 64 ^ - 65115 64

1>. Taubstummenanstalten ..... 138 793 35 1200 — — — 8 765 65 139 912 5?

13 Provinzial-Vlindenllnstalt zu Düren . . 95 652 54 1005 19 — — 2 047 XI 93 545 15

14 Promnzial-Irrenanstalten:
232 440 2,1

10
95
80
0V

664

23
753

1 005

93

81

50

10 605
16 214
12 714
11270
40 624

19
40
76
80
57

— —

232 961
320 914
270 812
285 764
272 529

37

. «nnn 321 214
274 690
285 017
273 119

40

Düren 83

«. Merzig..........

75
48

15 Unterstützungmilder Stiftungen, Nettnngs-,
Idioten- und anderer Wohlthätigkeits-

10 000

90 999 22 45 2 799 22

10 000

91044
1« Unterbringung und Unterhaltung von

22
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Ncst-
Ausnabc.

^ ^

4 083

Gegen den Etat

mehr.

1895 94018!

weniger.

1 5N0

80

3 112

78

8»!

143
800

3 901
6

1 595

14 287
2 110

83 229

20 090

6 737

26 510

97

74

57

3 980 <!1

IN 605
16 214!

12 714^
11 27U 80
40 02157

2 844!22> —

5U 416

Mithin

Bestand
^ ^

Vorschuß.

95 9N2

12N 515

927 243

4 083
19

8 428

9 093

7 637

4154

0!

11 98N 15

43

85 2 107 39

300
3 878

589

— — ,-

20 90

BcmcrlMMn.

11810 47

1119 22

521

746

11

Die Mehr-Einnahme nnd Mehr-Ausgabe gegen z^n Hi»at
ist hauptsächlich durch die Zurückziehung uud Abgabe
des Provinzial-Reservefouds «»u 2N0UUUUM. an die
Laudesbant veranlaßt worden.

Die Einnahme enthält 159 011 M, 51 Pf. Bestand «5
1888/87.

In der Einnahme ist ein Bestand von »90761 M, 8« Pf.
aus dem Vorfahre enthalten,

8,6 2 und », Die nebenstehenden Bestände sind aus
1888/8!» zu Übertragen,

Die Rcst-Ansg»ben werden durch den Bestand gedeckt.

Die Ausgabe enthält 19 500 M„ welche ü. 4°/» bei der
Provinzial-Hiilsstasse deponirt sind. Der Reservefonds
belauft sich seht auf 74 «20 M,

Die Staats-Nebenfonds haben bei der Provinzial-HIilfs-
lasse rcntbar angelegt:

zu 4"/».........46 500 M,
„ «»/».........«56100 „

und in Darlehen......25 850^ „
Summe , ,72? 950 M.

Bestand ans Rest-Einnahme beträgt 12 000 M,, welche
dem landarmenhanse als eiserner Bestand verbleiben.
Die Ausgaben enthalte» einen an die Proviuzial-Hülss-
lasse zur «urbaren Hinterlegung abgeführten Betrag von
24 095 M, 1? Pf,

Der Vorschuß und die Rest-Ausgabe werden durch die
Rest-Einnahme gedeckt,

Der Ecntial-Hebammen-UuterstUtzungsfonds hat in einem
4°/»igen Depositenschein der Provinzial«Hiilfslasje
12 918 M, rentbar angelegt.

Der Unterstiluungsfonds für entlassene Taubstumme h»t
in 4»/«igcnDepositen der Provinzial-Hiillslassc 2750 M,
rcntbar angelegt.

Der Vorschuß und Ausgabe-Rest wird durch die Rest.
Einnahme gedeckt.

Die Fonds der Taubstummenanstalten besitzen in
4»/«ige» Depositenscheinen der Provinzial-Hillfslasje
284 0?!, M, 45 Pf,

Der Bestand wird durch die Ausgabe-Reste «ach Abzug
der Einnahme Neste absorbirt. Die Einnahmen für den
Unterstiitznngsfonds betragen , . , 22Ü44 M, 48 Pf,
und die Ausgaben......21594 „ 13 „

mithin Bestand , ,' ^ 750 Äcl'üü Pf^
Die Anstalt besitzt in 4"/»igen Depositenscheinen der

Provinz«! - Hiilfslasse 84 154 M. U7 Pf, und eine
4'/,°/»igc Hüpothel von 12 000 M, Der Unteistiitzungö.
fonds besitzt 89 ?uo Vl, 73 Pf. in 4°/»igeu Depositen bei
der ProUinzial-hiilfsiasse,

^Bestände nnd Rcst-Einnahincu dienen zur Deckung der
ÄestAusgabcn und Borsthiisse.

45^—> ^,^ Vorschuß wirb durch die Rest-Einu»hmc gedeckt,
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Nr.

1?

18

19

20

21
22

23

24

2l>

26

27

28

Bezeichn««!,t>n Verwalimil,.

Angelegenheiten der niederen landwirth-
schnftlichen Schulen und sonstige land-
wirthschaftlicheZwecke ......

Verwaltung des Rittergutes Desdorf

Verwaltung der Vieh-Lntschndigungsfonds:
^. Pferde, Esel 2c........

I>, Ninduieh .........
Angelegenheitender Kunstund Wissenschaft:

,l. Zur Förderung von Kunst und Wissen¬
schaft ...........

5, Verwaltung der Prouinzial-Museen
zu Bonn und Trier......

Verwaltung der Körgebühren, , , ,
Prouinzinl-Straßenuerwaltung:

Spezial-Otat (Renten und Zuschüsse)

Verwaltung und Unterhaltung der Pro-
«inzilllstraßen .........

Fonds zu Provinzialstrasien-Neu- und Uin-
dauten, sowiezur Zahlung von Ehcmssee-
Neubau-Pramien für Kunststraßen , ,

Ist-
Einnahme.

^ü ^

113 371

5115

44 765

65 712

38 990

43 789

1 367

4 598 225

4 44N 860

05!

Ncst-
Eimiahmc,

^__H

352 249

Fonds zu Kreis- und Communnl-Wegebau-
Unterstützlingen ........298163

Sannnelfonds zu Zwecken der Straßen-
Verwaltung ..........

Fonds zur Unterstützung von Wittwen der
Pruuiuzialstrnßen-Aufseher und Wärter

Reservefonds der Straßenuerwnltung für
außerordentliche Bedürfnisse , , , .

41 981

29 741

162 444

17 64 333

Gegen den Etat

mehr.

23 371

15

1748

2 943

19 990

16 689

33

3 00U

173 862 11 —

weniger.

Ist-
Ausglllic.

^ ^

20L 582

49163

50,

50

24 774

658

95 551

5 000

44 765

65 712

17 935

34 499

3 775

!4 598 225

4 352 025

15

29

45

30

06

84

65

01

294 116 86

7^

207 03?

40 706

29 907

152 972

22

81

16

58
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VemcilmlM.

Die Einnahme euthält den Bestand aus dem Vorjahre mit
N8?l M, 05 Ps, und die N, nnd letzte Rate von
12 0(10 «, der Vom 2?, Piovinziallaudtage (Verhand¬
lungen Seite 38> zur Hebung der Obstbau>»zncht aus
dem Ttändefonds bewilligten 00 000 llt.

Die als Ucransgabt bezeichnete Summe von 8000 M. ist
auf Grnnd Beschlusses des 81,PioUi»zi»,landtages lVer«
handluugeu Seite 82> zur tncilweiscu Deckung der aus
dem Ständefonds bestrittenen Nen- und llmbanlofien
von 4> 800 «,, worauf bereits 22 100 M, gezahlt siud,
dem Stiindefonds überwicfen worden.

Der Pferde-«, Entschädigungssonds besitzt in 3"/,,igeuDepo-
stteuschciueu der Provinzial-Hülf^tasse «8 500 M, «0 Pf,

Der Riudvichentschädigungssonds besitzt in 8"/,,igcn
Depositenscheinen der Provinzinl-Hiilsslasfe 52? 5«0 M,
78 Pf,

— I Die Einnahme enthält
' i!, 000 M, 72 Pf.

deu Bestand ans 1880/8? >n>t

293 328

Die Einnahme weist den aus 1880/8? ilbcnwmmcncn Be»
stand von »231 M, 58 Pf, nach.

Der Vorschuß muß durch die ferner eingehenden Kör«
gebühren gedeckt werden. Ein Etat war für dielen
Funds noch nicht aufgestellt.

Die Staatsrente im Netrage von 2 050 288 M. und der
Zuschuß aus Piovinzialmiltclu von 254IW2 M, «5 Pf,
^ 4 598 225 W, 05 Pf, sind mit 4 148225 M, «5 Pf,
bei dem Unter-Etat a (i>o?. 2»), mit 2000,>u Vt, beim
Untcr-E!»t d (i>c>!-.21) nnd mit 25000« M, beim
Unter-Etat <: (r)»», 25) wieder vereinnahmt,

Die Einnahmen euthalteu den «x 1880/8? verbliebenen
Bestand von 181525 W, 80 Ps, uud de» bewilligten
Zuschuß von 4 118 22s, W. 05 Pf,

Von dem nebenstehend nachgewiesenen Bestände sind
reservirti die Nosten der in 1887/88 vorgesehenen, aber
unvollendet gebliebenen Straßen-Unterhalinngs- und
I»staudsetzung«»rbeitcn mit 71848 M, 40 Pf, und
tonnte somit dem Rcservesonds die Euunne von
10 981 M, 70 Pf, zugeführt werden.

Die Einnahmen enthalten den Bestand von 00585 iM,
00 Pf °x 1880/87 nnd die ctlltsmäßigcu 200000 M,,
die Zinsen der Depositen mit 22800 M,, an Beiträgen
dritter Eorporatioueu für Straßenbautcu bezw, für eine
Ninnenpstasternng 80 802 lll, 40 Pf, In Rest verbliebe»
ist die 2,, erst später fällig werdende Rate des Beitrags
der Staotgemcindc Wermclsürchrn für den S>raßenbau
Wcrmelslirchen-Habenichts mit 18 883 M, 83 Ps, sowie
an Beiträgen für den Straßenbau Habenichls-Eiirten
40 000 M,'

Es sind in 2'/!°j<,igcn Depositen der Prouinzial-
Hiilfstasse 802 000 W, renlbar angelegt.

Die Einnahme» enthalten »«her den ctatömcißigcn 250 000 M,
den Bestand aus 1880/8? vou 41 018 M, 50 Pf, uud a»
Zinfen «25« M, Den Einnahmcrcst bildet eine Uon der
Gemeinde WeUcliughoUen znriickznzahlcnde Wegebau-
Beihülfe,

Es sind in 2'/>°/»igen Depositen der ProUinzial-
Hülfstalsc 250 000 M, rentbar angelegt.

In 2>/«»/»igen Depositen der ProUinzial.Hülfsiasse
27000 M, nnd in Darlehen 1350 M, rcntbar angelegt

Die Minder-Einnahmc ist aus einen geringeren Erlös aus
der GrllZuutzung zurückzuführen in Folge Uon Ausgeben
der Gräben nnd Negulircu der Boulctte, Der Fonds
besitztein mit 4»/»verzinsliches Depositum von 108000 M,

Der Reservefonds befaü am Schlüsse des Nechnnngsjahres
1887/88 an 2'/>"<»ige« Depositc» bei der Proviuzial»
Hiilislasse zusammcu.....oio000'!)!, —Pf,
Dicfem Fonds sind außer dem »eben»
bezeichneten Bestände von , , , , 0472 „ 30 „
inzwischen an Ueberschiissen der
Proviuzialstraßen- Nerwallung aus
«87/88 zugeführt (po», 28) , , , 16001 „ 70 „

Summe , , 080404 M^Pf^
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